
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
Vorausverfügung für den Trauerfall 
 
Unseren Mitgliedern und Kunden geben wir mit diesem Fragebogen die Möglichkeit, eine Voraus-
verfügung für den Todesfall anzufertigen. Diese Verfügung soll die Angehörigen und Trauerredner 
verpflichten, im Sinn dieser Vorausverfügung zu handeln und zu gestalten.  

Die Feier- bzw. Trauerredner*innen des Humanistischen Freidenker-Verbands Ostwürttemberg 
K.d.ö.R. werden sich bemühen diese Wünsche umzusetzen, behalten sich aber das Recht vor, 
ihren eigenen Vorstellungen und Gewissen widerstrebende Wünsche und Möglichkeiten abzu-
lehnen. 

Mit der Beantwortung der folgenden Fragen soll Angehörigen und Feierrednern Material zur Aus-
arbeitung eines zutreffenden Lebens- und Persönlichkeitsbildes in die Hände gegeben werden. 
Sinnvollerweise sollten die Angaben wahrheitsgetreu und unmissverständlich formuliert werden. 
Wenn nötig können weitere ergänzende Blätter beigefügt werden. Häufig werden Wünsche fest-
gelegt für die Gestaltung der Todesanzeige, die Verwendung von Sinnsprüchen und Gedichten, 
die Durchführung der Trauerfeier, Gestaltung der Urnen- bzw. Grabstätte. Es ist auch möglich, 
eine vollständige eigene Trauerrede ausformulieren.  

Durch Datierung und Unterschrift wird dieses Dokument eine rechtsverbindliche Willenserklärung. 
Über die Anfertigung und Hinterlegung dieser Erklärung sollten auch die bestattungspflichtigen 
Angehörigen informiert werden. 

 

 

Dr. Wolfgang Proske - Heiner Jestrabek - Feiersprecher des HFV Ostwürttemberg, K.d.ö.R. 
    

  



…………… Fragebogen-Exemplar zu den eigenen Unterlagen …………… 
 
Personalien 
 
Familienname:   Geborene:    Vorname: 
 
Adresse:    Tel.:    ggf. Mail: 
 
Geburtsdatum:   Geburtsort: 
 
Letzte Adresse: 
 
Straße:    Ort:     Telefon: 
 
 
Name des Vaters (lebt noch?):   Beruf: 
 
Name der Mutter (lebt noch?):   Beruf: 
 
Geschwister (leben noch?):    
 
Kindheit und Jugend: 
 
Elternhaus (z. B. Geborgenheit, Strenge, religiös, naturverbunden, humanistisch): 
 
Schulen: 
 
Ereignisse in Kindheit und Jugend: 
 
 
Berufs- und Erwerbsleben: 
 
Ausbildung, Studienzeit oder Weiterbildung: 
 
Berufstätigkeit: 
 
Besondere Erlebnisse, gewerkschaftlich organisiert, Funktionen: 
 
Renten- bzw. Pensionsalter: 
 
Ehepartner oder Lebensgefährten: 
 
Trauung, wann und wo: 
 
Ehepartner, wann und wo kennengelernt? 
 
Kinder, Namen und Geburtsjahre: 
 
Erzieherische Grundsätze: 
 
Familienleben: 
 
Was ist aus den Kindern geworden (beruflich, weltanschaulich): 
 
Persönliches: 
 
 



Charakterliche Eigenarten, Temperament, Verhalten gegenüber anderen Menschen: 
 
Weltanschauliche Lebensauffassung  
(Erziehung, Natur- und Gesellschaftsbetrachtung, Lebenserfahrungen): 
 
Beschäftigungen in der Freizeit: 
 
Tätigkeiten in Vereinen und Parteien, Funktionen: 
 
Gab es ein (oder mehrere) Ereignis(se) im Leben, das als besonders prägend bzw. wegweisend 
zu bezeichnen wäre? Soll dies genannt werden? 
 
Gibt es eine Botschaft, die hinterlassen werden soll? 
 
Was ist aus heutiger Sicht, für diesen letzten Tag besonders wichtig? 
 
Wer von den Angehörigen wird voraussichtlich die Trauerfeier in die Wege leiten? 
 
Name, Adresse, Telefon: 
 
Sind diese Angehörigen in Kenntnis über diese Vorausverfügung gesetzt? 
 
(ggf. weitere Seiten verwenden) 

 
   

 
Vorausverfügung für den Trauerfall 

 
…... Exemplar zu den eigenen Unterlagen …... 

 
 

Familienname:   Vorname: 

 

Adresse:    Tel.:    ggf. Mail: 

 

 

Nach meinem Ableben wünsche ich, dass ein Bestattungssprecher meiner Weltanschauungsge-

meinschaft die Trauerrede für mich spricht. Ich habe zu diesem Zweck wichtige Ereignisse aus 

meinem Leben beim Humanistischen Freidenker-Verband Ostwürttemberg, K.d.ö.R. (Geschäfts-

stelle: Hellensteinstr. 3, 89518 Heidenheim) hinterlegt. 

Ich verfüge, dass meine bestattungspflichtigen Nachkommen die entsprechende Trauerfeier nach 

meinem Tode in die Wege leiten. 

 

 
Ort:     Datum:   Unterschrift: 

 

 



 
… Fragebogen-Exemplar zur Übersendung an HFV Ostwürttemberg ... 

 
Personalien 
 
 
Familienname:   Geborene:    Vorname: 
 
Geburtsdatum:   Geburtsort: 
 
Letzte Adresse: 
 
Straße:    Ort:     Telefon: 
 
 
Name des Vaters (lebt noch?):   Beruf: 
 
Name der Mutter (lebt noch?):   Beruf: 
 
Geschwister (leben noch?):    
 
Kindheit und Jugend: 
 
Elternhaus (z. B. Geborgenheit, Strenge, religiös, naturverbunden, humanistisch): 
 
Schulen: 
 
Ereignisse in Kindheit und Jugend: 
 
 
Berufs- und Erwerbsleben: 
 
Ausbildung, Studienzeit oder Weiterbildung: 
 
Berufstätigkeit: 
 
Besondere Erlebnisse, gewerkschaftlich organisiert, Funktionen: 
 
Renten- bzw. Pensionsalter: 
 
Ehepartner oder Lebensgefährten: 
 
Trauung, wann und wo: 
 
Ehepartner, wann und wo kennengelernt? 
 
Kinder, Namen und Geburtsjahre: 
 
Erzieherische Grundsätze: 
 
Familienleben: 
 
Was ist aus den Kindern geworden (beruflich, weltanschaulich): 
 
Persönliches: 
 



Charakterliche Eigenarten, Temperament, Verhalten gegenüber anderen Menschen: 
 
Weltanschauliche Lebensauffassung  
(Erziehung, Natur- und Gesellschaftsbetrachtung, Lebenserfahrungen): 
 
Beschäftigungen in der Freizeit: 
 
Tätigkeiten in Vereinen und Parteien, Funktionen: 
 
Gab es ein (oder mehrere) Ereignis(se) im Leben, das als besonders prägend bzw. wegweisend 
zu bezeichnen wäre? Soll dies genannt werden? 
 
Gibt es eine Botschaft, die hinterlassen werden soll? 
 
Was ist aus heutiger Sicht, für diesen letzten Tag besonders wichtig? 
 
Wer von den Angehörigen wird voraussichtlich die Trauerfeier in die Wege leiten? 
 
Name, Adresse, Telefon: 
 
Sind diese Angehörigen in Kenntnis über diese Vorausverfügung gesetzt? 
 
(ggf. weitere Seiten verwenden) 

 
   

Vorausverfügung für den Trauerfall 
….. Exemplar für den HFV Ostwürttemberg ..… 

 
 
Familienname:   Vorname: 
 
Adresse:    Tel.:    ggf. Mail: 
 

Nach meinem Ableben wünsche ich, dass ein Bestattungssprecher meiner Weltanschauungsge-

meinschaft die Trauerrede für mich spricht. Ich habe zu diesem Zweck wichtige Ereignisse aus 

meinem Leben beim Humanistischen Freidenker-Verband Ostwürttemberg, K.d.ö.R. (Geschäfts-

stelle: Hellensteinstr. 3, 89518 Heidenheim) hinterlegt. 

Ich verfüge, dass meine bestattungspflichtigen Nachkommen die entsprechende Trauerfeier nach 

meinem Tode in die Wege leiten. 

 
Ort:     Datum:   Unterschrift: 

 

Bitte einsenden an: 

 

Humanistischer Freidenker-Verband  

Ostwürttemberg, K.d.ö.R. 

Hellensteinstr. 3 

89518 Heidenheim 


